
 
 
GZ.: A 8 – 8/2006-23 Graz,  
Liegenschaftsverwaltung, Voranschlags, Finanz-  
Hügelgrab bei den Bründlteichen; und Liegenschaftsausschuss 
1. Nachtragskredit über € 40.000,00 in der AOG 2006 
2. Projektgenehmigung in Höhe von € 50.000,00 BerichterstatterIn: 
    in der AOG 2006-2007 .......................................... 
 
 
 
 
  

B e r i c h t  
an den 

G e m e i n d e r a t  
 
 
 
Im November 2005 wurde der Mag. Abt. 8/5 – Liegenschaftsverwaltung mittels Virement ein 
Betrag in Höhe von € 50.000,00 für die Einhausung der archäologisch wertvollen römischen 
Hügelgräber bei den Bründlteichen zur Verfügung gestellt. Diese Finanzmittel konnten im 
Vorjahr nicht bedeckt und angewiesen werden, da mit dem Grundstückseigentümer, dem 
Land Steiermark, kein Vertrag für den Schutzbau eines freigelegten Hügelgrabes zustande 
gekommen ist. 
 

1. Um das Projekt Einhausung eines Hügelgrabes bei den Bründlteichen im heurigen 
Jahr umsetzen zu können, ist ein Nachtragskredit in Höhe von € 40.000,00 notwendig.  

2. Da vermutlich nur mehr Adaptierungsarbeiten durchgeführt werden können, ersucht 
die Mag. Abt. 8/5 um Projektgenehmigung und die Aufnahme in die mittelfristige 
Finanzplanung über den Gesamtbetrag von € 50.000,00 für die Jahre 2006 – 2007. 

 
 
Der Voranschlags-, Finanz- und Liegenschaftsausschuss stellt den  
 
 
 
 

Antrag, 
 
 
 
 
der Gemeinderat wolle gemäß § 90 Abs 4und § 95 Abs 1 des Statutes der Landeshauptstadt 
Graz, LGBl 130/1967 idF LGBl 32/2005 beschließen: 
 
 
 
 
 



Zu 1. In der AOG 2006 wird die neue FiPos 
 
5.84200.050000  „Sonderanlagen“(Anordnungsbefugnis: 0805) mit  € 40.000,00 
 
geschaffen und die Fipos 
 
 
6.84200.346000 „Investitionsdarlehen von Finanzunternehmungen“  
 
um denselben Betrag aufgestockt.  
 
Zu 2. Weiters wird in der AOG. 2006-2007 die Projektgenehmigung „Einhausung 
Hügelgräber“ mit Gesamtkosten in Höhe von € 50.000,00 und die Aufnahme in die 
mittelfristige Investitionsplanung der Stadt Graz 
 
 

Projekt Ges.Kost. RZ MB 2006 MB 2007
Einhausung Hügelgräber 50.000 2006-2007 40.000 10.000

RZ = Realisierungszeitraum
MB = Mittelbedarf  

 
 
beschlossen. 
 
 
 
 
 
Die Bearbeiterin: Für den Abteilungsvorstand: 
 
 
(Rosemarie Pichler)                                                                           (Mag. Susanne Mlakar) 

 
 
 

Der Finanzreferent 
 
 

(Stadtrat Mag. Dr. Wolfgang Riedler) 
 
 
 
Angenommen in der Sitzung des Voranschlags-, Finanz- und Liegenschaftsausschusses  

 
am ................... 

 
 
Die Vorsitzende: Die Schriftführerin: 


	Gemeinderat

